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Die Veranstaltung findet statt im Rahmen des Kooperationsprogrammes „Kolleg 
Europa“ der Studienstiftung des deutschen Volkes, der Alfred Toepfer Stiftung 
F.V.S. und des DAAD. Alle drei Institutionen senden begabte Studierende und 
Promovierende zum Austausch über Europa in verschiedene europäische Städte, 
wo sie sich mit Europa-bezogenen Fragen auseinandersetzen. Der aktuelle 
Jahrgang arbeitet in fünf verschiedenen Arbeitsgruppen zum Oberthema „Europa 
offen denken“ und tagt dazu vom 26.3.-1.4.2017 in Budapest. Studierende der 

AUB sind herzlich willkommen zu dieser Veranstaltung, die in Kooperation mit 

der Universität stattfindet.  


